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Dieses Buch ist das erste mit aktuellen Fallberichten über schwierige Kinder, denen eine homöopathische Be-
handlung geholfen hat. Beschrieben werden Verhaltensweisen, die mit ADHS, Allergien, Autismus, Unruhe,  
Depressionen, Ekzemen und Ängsten einhergehen. Die lebendig dargestellten Geschichten spiegeln die Höhen 
und Tiefen, das Auf und Ab – „ungeschminkte“ Erfahrungen mit der Homöopathie wider. Der Leser findet leicht 
Zugang zu den Beispielen, die Inspiration, Einsicht und Hoffnung für jeden bereithalten, der mit schwierigen  
Kindern lebt bzw. arbeitet.

Wie der Behandler das Kind sieht
�Homöopathen gehen davon aus, dass ein Kind sich auf eine bestimmte Weise 
verhält, weil ein angeborenes Bedürfnis es dazu treibt. Das Verhalten des Kin-
des kann eine sehr nützliche Überlebenstaktik in seiner „beängstigenden“ Welt 
sein. Diese Überlebenstaktik hat das Kind entwickelt, um mit seinen Ängsten, 
Sorgen und belastenden Situationen fertig zu werden. Es kann sich um be-
stimmte Verhaltensweisen handeln, aber auch um körperliche Reaktionen, 
wenn ein Kind beispielsweise morgens Bauchschmerzen hat, weil es nicht zur 
Schule gehen will. Oder es flüchtet sich in Tagträume, um mit einer Situation 
zurechtzukommen, die es als beängstigend empfindet. Unverschämtes La-
chen oder scheinbar unangemessenes Verhalten kann der Versuch sein, mit 
der eigenen Unfähigkeit, Schmerz, Kummer oder Traurigkeit zum Ausdruck zu 
bringen, umzugehen. Die Unruhe, die z. B. ADHS-Kinder an den Tag legen, ist 
vielleicht einfach für das Kind „notwendig“ und hat nichts damit zu tun, dass 
es jemanden ärgern oder stören will. „Wenn wir das Verhalten des Kindes als 
Notwendigkeit verstehen, können wir es ohne Vorurteile betrachten“, erklärt 
Linlee Jordan.

Das Beste aus der Homöopathie herausholen
Das Buch vermittelt die Stadien der Behandlung; ein Beispiel eines Behand-
lungsplanes verdeutlicht die Vorgehensweise. Andere begleitende Maßnah-
men und die Ernährungsweise werden miteinbezogen.  Das Beste aus der 
Homöopathie herausholen, bedeutet, sich auf Veränderungen einzustellen. 
Was ist zu erwarten, nachdem ein bestimmtes Mittel verabreicht wurde. Wie 
schnell oder langsam kann die „innere Atmosphäre“ des Kindes wieder stabi-
lisiert werden? Wichtig ist ebenso, das Kind nicht anhand einer Checkliste ne-
gativer Verhaltensweisen zu betrachten, sondern die positiven Eigenschaften 
zu erkennen, die nur darauf warten, abgerufen zu werden. 
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Linlee Jordan

Die Australierin studierte Homöopathie und Ernährungswissenschaften am 
Nature Care College, wo sie später zehn Jahre lang Rektorin war. Ihre Erfah-
rung als Homöopathin umfasst 20 Jahre Praxis an der Harbord Homeopathic 
Clinic in Brookvale, New South Wales. Dort arbeiten zurzeit acht Homöopa-
then in vielen Gemeinschaftsprojekten, die Erfolge in der Forschung, bei HPT-
Tests, bei der Supervision von Studenten, der publizistischen Arbeit vorwei-
sen können. Im Rahmen dieser Aktivitäten leitet Linlee das Aurum-Projekt, das 
sich mit Gesundheits- und Verhaltensproblemen in der Kindheit befasst.
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